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3. Anstiegsgebiet zum Kulm
Da die weiteren größeren Touren alle im östlich gelegenen

liechtensteinischen Alpengebiet liegen, ist es ängezeigt, die
verschiedenen Anstiegsrouten zum Hauptübergang, dem
Kulm (Tunnel) zu beschreiben.

1. Von Vaduz auf Autostraße nach Triesenberg (neuer
Tunnel) oder Kulm—Steg—Malbun

Täglich viermal Postautoverkehr bis Triesenberg: Marsch-
dauer ab Triesenberg 3—4 Stunden. Gebietsunkundige finden
sich durch Wegweiser zurecht. Fußgängern ist außer dieser
Straße folgender Anstieg anzuraten:

2, Vaduz oder Schaan—Wildschloß—Provatscheng—Ga-
Hei—Silum—Kulm—Sücca (ca. 3—4 Stunden)

Von Vaduz auf Triesenbergerstraße, einige hundert Meter
nach dem Schloß (beim fürstlichen Absteigquartier) in die alte
Triesenbergstraße abschwenken (Wegtafel); diese in der näch-
sten Kurve schon wieder verlassen, um auf Fußweg (Weg-
weiser) zum Wildschloß zu kommen (Ruine aufNagelfluhfel-
sen). Von Schaan aus gelangt man zum Wildschloß am besten,
indem man auf dem Fürstenweg in Richtung Vaduz wandert
und dann zirka 300 m nach der Tidrüfe direkt östlich bergan
abzweigt (Fußweg); nach !/a Stunde die Waldwiese Iraggell
links liegen lassen, später der Rüfe entlang bis zum ehe-
maligen Elektrizitätswerk Vaduz und dann auf markiertem
Fußweg (Wegweiser) in kurzer Zeit zum Wildschloß. Nun auf
leichtem Pfade bergan, an Provatscheng vorbei {schön gele-
gene Wiesenterrasse mit einigen Hütten, in vielen Kehren hin-
auf zum weitbekannten Alphotel Gaflei (1483 m), Ausgangs-
oder Schlußpunkt der Dreischwesterntour. Von Gaflei auf sehr
gepflegtem Gehweg ohne nennenswerte Steigungen südlich
nach Silum, Dieser Weg zweigt von der Fahrstraße 300—400 m
südlich vom Gafleihotel nach links ab (Wegweiser) zum eben-


